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Kunstrasen-Patenschaft

Ihre Patenschaft für eine Parzelle
www.sportfreunde-eisbachtal.de

Liebe Sportfreunde, Fans, Mitglieder, Trainer, Betreuer,  
Spieler und Sponsoren der Eisbachtaler Sportfreunde,

endlich ist es soweit. In diesem Jahr wird der lang ersehnte 
Wunsch Wirklichkeit.

Die Gemeinde Nentershausen baut, auch mit der Unterstützung  
unseres Vereins, den Kunstrasenplatz.

Kunstrasen-
Patenschaft

Wir haben dafür einen virtuellen Kunstrasenplatz mit einzelnen 
Parzellen auf unsere Homepage eingerichtet.

Der Preis für eine Parzelle (2,5 m2) liegt bei 25,- €.
Ihr habt die Möglichkeit, symbolisch, einen oder mehrere Kunst-
rasenfelder zu übernehmen.

Als Dank werdet Ihr auf der Aufstellwand an der Platzanlage sowie 
auch auf der Homepage der Eisbachtaler Sportfreunde verewigt.

Gleichzeitig unterstützt Ihr das großartige Projekt für unsere  
Jugend.
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Kunstrasen-Patenschaft
Und so gehts …

Bitte suchen Sie aus dem abgebildeten Plan die Ko-
ordinaten der freien Wunschfelder aus und teilen Sie 
uns diese mit, indem Sie

- Persönlich Bescheid geben ( Vorstand oder an 
Trainer und Betreuer unserer Mannschaften)

- Per Kontaktformular auf der Homepage (die Par-
zelle wird dann reserviert zB. X30 / Y20 ...usw. )

Die Spende überweisen Sie bitte an:

Nassauische Sparkasse
IBAN    DE 35 5105 0015 0803 2880 67
BIC      NASSDE 55 XXX

Kreisparkasse Westerwald
IBAN   DE 97 5705 1001 0000 5002 15
BIC     MALADE 51 BMB

Bitte als Verwendungszweck „Parzelle Kunstrasen“ 
und die Parzellenkoordinaten angeben.

Es besteht auch die Möglichkeit Patenschaften über 
einen längeren Zeitraum durch monatliche Zah-
lungen, die Sie selbst bestimmen, zu erwerben und 
zu finanzieren.

Bei Bareinzahlungen an Vorstand, Trainer und Betreu-
er erhalten Sie selbstverständlich als Beleg ebenfalls 
ein Spendenbescheinigung unseres Vereines.

Nach Eingang des Geldes werden die entspre-
chenden Parzellen freigeschaltet.

Das geschieht dann nach Ihren Angaben.

- soll der Spender genannt werden?

- wer wird als Spender genannt?

- soll ein Bild erscheinen? (Einzelpersonen, Mann-
schaften, Freunde)

- soll das Firmenlogo mit Verlinkung auf das Unter-
nehmen erscheinen?

Diese Daten oder Bilder erscheinen dann sofort bei 
Anklicken auf der entsprechenden Parzelle.

Somit können Sie immer den Verlauf unserer Paten-
schaft verfolgen.

Patenschaften können auch als ein originelles Ge-
schenk zu den verschiedensten Anlässen wie Ge-
burtstag, bestandener Prüfung, Feiertagen usw.

für einen lieben Verwandten, Enkel, Sohn oder Be-
kannten sein. Sie alle werden dann wie oben schon 
erwähnt, auf der Tafel und der Homepage verewigt 
werden.

Sprechen Sie auch Ihren Arbeitgeber, befreundete 
Firmen oder auch andere Personen die unsere Ju-
gendarbeit unterstützen können und möchten an.

Bei jedem Heimspiel unserer 1. Mannschaft werden 
die neuen Paten auf Wunsch, über unsere Lautspre-
cheranlage verkündet.

Sie erhalten auf Wunsch eine Spendenquittung, die 
Ihnen die Möglichkeit gibt auch eine Parzelle als 
Spende steuerlich geltend zu machen.

Hierzu geben Sie bitte in Ihre Bestellung Ihren Vor 
und Nachnahme an oder die Daten Ihres Unterneh-
mens.

Nachdem das Vorhaben „Kunstrasenplatz“  jetzt 
durch die Gemeinde in Zusammenarbeit mit der Ver-
bandsgemeinde auf den Weg gebracht wurde, sind 
wir, der Verein Eisbachtaler Sportfreunde, ebenfalls 
in der Pflicht unseren Beitrag dazu zu leisten.

„ Packen wir es alle gemeinsam an.“

Damit in Zukunft Verschmutzungen, enorme Staub-
entwicklung und Schürfwunden der Vergangenheit 
angehören.

Schaffen wir unseren Sportlern, unseren Zuschauern 
und unserer Jugend eine Plattform, auf der das Fuß-
ballspielen und Zuschauen wieder Freude macht. 

Mit sportlichen Grüßen

Vorstand Eisbachtaler Sportfreunde
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Liebe Freunde des Eisbachtaler Fußballs,
liebe Zuschauer,

es geht weiter bergauf. Mit 13 Punkten aus fünf Spie-
len ist unsere Rheinlandliga-Mannschaft in der Ta-
belle einige Plätze vorgerückt und hat den Anschluss 
ans Mittelfeld hergestellt. Zwar ist in Anbetracht von 
möglicherweise fünf Absteigern der Klassenverbleib 
noch lange nicht sicher. Doch in nun drei Heimspie-
len nach Gang können Trainer Patrick Reifenscheidt 
und seine Spieler dem erklärten Ziel ein gehöriges 
Stück näher kommen.

Die jüngsten Erfolge kommen nicht von ungefähr, die 
verbesserten Bedingungen machen sich deutlich be-
merkbar. So ist der neue Kunstrasen bereits eine Art 
Festung geworden: drei Spiele, drei Siege, 10:2 Tore 
- so kann es weitergehen. Schon in den Wochen der 
Vorbereitung machte sich der neue Untergrund be-
zahlt. Abgesehen von wenigen witterungsbedingten 
Ausnahmen konnte die Mannschaft durchgehend mit 
dem Ball trainieren, hart an sich arbeiten und somit 
den Grundstein für die derzeitige Erfolgsserie legen.

Mit der SG Badem/Kyllburg/Gindorf reist zunächst 
eine Mannschaft mit reichlich Selbstvertrauen in 
den Westerwald. Drei Spiele bestritten die Gäste 
aus der Eifel nach der Winterpause, gewannen sie 
allesamt und vor allen Dingen ohne einen einzigen 
Gegentreffer. Generell haben die Bademer nach der 
Trennung von ihrem langjährigen Trainer Dieter Krüt-
ten unter dessen Nachfolger Guido Habscheid fleißig 
gepunktet und sich somit schnell von anfänglichen 
Abstiegssorgen befreit. Im Hinspiel unterlag unsere 
Mannschaft auf dem Rasen in Badem mit 0:2. 0:2 
aus Eisbachtaler Sicht hieß es auch beim Gastspiel 

auf dem Betzdorfer Bühl im Oktober vergangenen 
Jahres. Nach dem Abstieg aus der Oberliga droht der 
SG 06 allerdings der freie Fall in die Bezirksliga. Nach 
dem Trainerwechsel von Dirk Spornhauer zu Marco 
Weller blieb die erhoffte Wende in den ersten Spielen 
nach der Winterpause aus, während die Konkurrenz 
im Tabellenkeller eifrig Punkte sammelte. Die Kicker 
des Traditionsklubs aus dem Oberwesterwald stehen 
also unter Zugzwang und dürften nicht zuletzt aus 
diesem Grund ein unangenehmer Gegner werden.

Den Reigen an Heimspielen beschließt die Begeg-
nung mit der SG Bad Breisig. Das Hinspielergebnis? 
Na klar: 0:2 - diesmal nahmen jedoch die Eisbären 
die Punkte mit. Gerade mal sieben Zähler holte die Elf 
vom Rhein in ihren 19 Spielen vor der Winterpause 
und stand damit abgeschlagen auf dem letzten Platz. 
Daran hat sich bis zum Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe zwar nichts geändert, doch mit zwei Siegen 
aus den ersten drei Partien im neuen Jahr ließen die 
Bad Breisiger aufhorchen. Der Abstiegskampf wird 
wohl bis zum Schluss spannend bleiben.

Vorwort

Impressum
Herausgeber: Eisbachtaler Sportfreunde
 Postfach 1133
 56412 Nentershausen
 Telefon: (0 64 85) 91 18 60
 E-Mail: info@Sportfreunde-Eisbachtal.de
 www.sportfreunde-eisbachtal.de
Fotos: Andreas Egenolf, René Weiss,
 Andreas Hergenhahn, Marco Rosbach
Druck: copystudio stephan dietz, Limburg

Auf der Heide 9 · 65553 Limburg
Tel. 06431 955868 · email: info@copystudio.de
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Liebe Sportfreunde, Fans, Mitglieder, Trainer,  
Betreuer und Spieler der Eisbachtaler Sportfreunde,

Die Umbaumaßnahmen vom Tennen-Platz in den 
lang ersehnten Kunstrasenplatz sind bis auf die Au-
ßenanlagen abgeschlossen.

In den vergangenen Wochen und Monaten wurden 
vom Verein in Eigenleistung bereits viele Arbeiten 
ausgeführt. Fleißige Helfer haben die Barrieren, die 
Fußballtore, das Ballfangnetz, die Bodenhülsen, die 
Randsteine bzw. Rinnen und Pflastersteine entfernt.

Weiterhin wurde die komplette Neupflasterung und 
die Anpassung an das vorhandene Pflaster  bis auf 
ein paar kleine Stellen fertiggestellt. Die Kabel-
schächte zu den Schaltkästen der Flutlichtmasten 
wurden ausgestemmt und unsere neuen LED Flut-
lichtlampen sind in Betrieb. Weitere Eigenleistungen 
sind  der Bau und Lieferung der Trainer- und Ersatz-
spielerbank, die Lieferung der Lautsprecheranlage 
sowie die Abarbeitung der Restarbeiten an der Tribü-
ne und an der Pflasterung.  Um dies zu erreichen bit-
ten wir sie weiterhin um Unterstützung bei unseren 
Patenschaften.

Seit 25. Januar 2016 läuft der komplette Trainings- 
und Spielbetrieb für alle Mannschaften wieder hier 
im Eisbachtalstadion. Wie hat ein Trainer gesagt: 
„Endlich hat Eisbachtal wieder eine Heimat“.

An dieser Stelle sei allen Vereinen, die uns in den 
vergangenen Monaten ihre Plätze für unseren Trai-
ningsbetrieb und unsere Spiele zur Verfügung ge-
stellt haben, ein „Herzliches Dankeschön“ gesagt.

Aber wie bei allen Arbeiten so war es auch hier, gut 
Ding braucht Weile. Es dauert jetzt nur noch ein paar 
Wochen bis die restlichen Arbeiten an den Außenan-
lagen abgeschlossen werden.

Wir hoffen, dass unsere Mannschaften und wir alle, 
Gemeinde, Vorstand, Trainer und Zuschauer viel Spaß 
und Freude an dieser neuen Anlage haben.

Mit Sportlichen Grüßen

Vorstand Eisbachtaler Sportfreunde

Kunstrasenplatz
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Frau Dr. Susanne Friedrich,
Dr. Johannes Schmidt
Dr. Joachim Schmidt
Holger Rörig Dreikirchen
Feuerwehr Nentershausen
Werner Rörig
Günter Frink
Martin Jung
Fabian Schenk
Schiclub Nentershausen
Fitness Mädels
Christine & Stephan Kexel
Helmut, Brigitte & Christopher Schmidt
Bersch Ausbautechnik 
 Hans-Josef Bersch
Ernst Bohle GmbH
Marianne & Lothar Ortseifen
Hans-Jürgen Greiser
Ute & Wolfgang Möbius
Jürgen Zabel
Michael Bukowiecki
Hans-Dieter Martin
Lukas Faulhaber
Rene Perne
Kirmesgesellschaft 2015
Luca Janz
Schmitt Helmut Lindenholzhausen
Thomas Ortseifen
Klaus Kaiser
T. Schuth, M.Gläser
J. Schmidt, A. Böhm
Autohaus Herz
Ingenieurbüro Schubert Wallmerod
Stefan Girmann
Alexander & Alexandra Petri
Schreinerei Dieter Petri
Hachenburger Brauerei
Siegfried Patega Bad Camberg
Markus Engelhardt Nentershausen
Peter Klaus Nentershausen
Ingrid & Alo Schräder Großholbach
Michael Hähn Großholbach
Michael Thomas Nentershausen
Lothar Schüttler Präsident 
Elotec GmbH Nassau Obertal 18
Dr. Benedikt Lohr
Petra Kraus Gückingen
Bernhard Becker Heilberscheid

Vielen herzlichen Dank für die Übernahme einer Pa-
tenschaft an unserem großen Projekt  „Kunstrasen-
platz“ und der damit verbundenen Spende sagen 
wir allen unten aufgeführten Personen, Firmen und 
Gruppen.

Dorothe und Matthias Ortseifen 
Gottfried Versock
Fa ABT
Familie Bernd & Erika Leyh
Dr. Klaus Frischbier
Rita & Michael Stahlhofen
Helmut Haberzettl
Familie Detlef Boche
Gerhard Schneider
 Michael Schneider
Gerüstbau Oliver Reifenscheidt
Winfried Ahsmann
Nadine & Stefan Kaminski
Andreas Egenolf
Klaus Lotz
Postargentur Kaiser
Metallverarbeitung Siegmar Euler
Detlef Herz
Peter, Michaele, Max & Paula Olbrich
Karl-Werner Schmittel
Otto Stahlhofen
Kohlhas Bau
GT-LST-Bau GmbH
Lisa & Roman Weidenfeller
Hans-Werner Reifenscheidt
1. Mannschaft
Patrick Reifenscheidt
Alexander Möllendick
Marco Reifenscheidt
Stefan Doogs
Michael Schneider
Simone & Uwe Quirmbach
Müller Hans-Josef
Horst & Susanne Plum
Peter Frink & Susanne Sassen
Christoph Dietz
Anlagentechnik-Dietz, Michael Dietz
Autohaus Diefenbach
Norbert Hisgen
Hermann Arnold
Markus Kluger
Nicole Nett
Andre Wizemann

Kunstrasen Patenschaft Eisbachtaler Sportfreunde
Stand Februar 2016
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Patenschaften können auch als ein originelles 
Geschenk zu den verschiedensten Anlässen wie 
Geburtstag, bestandener Prüfung, Feiertagen usw. 
für einen lieben Verwandten, Enkel, Sohn oder Be-
kannten sein. Sie alle werden dann wie oben schon 
erwähnt, auf der Tafel und der Homepage verewigt 
werden.

Sprechen Sie auch Ihren Arbeitgeber, befreundete 
Firmen oder auch andere Personen die unsere Ju-
gendarbeit unterstützen können und möchten an.

Mit sportlichen Grüßen

Ihre Eisbachtaler Sportfreunde 

Viele neue Paten werden weiterhin gesucht, um unseren  
Eigenanteil an einem neuen Kunstrasenplatzes zu erreichen.

Schauoffen an Sonn- und Feiertagen 

Besuchen Sie uns 
in 

56237 Nauort, Im Hahn 16   56410 Montabaur, Alleestrasse 3 
0 26 01/9 40 80   0 26 02/1 89 88 

Die gesamte Nissan Modellpalette wartet auf Sie. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ein spannendes und faires Spiel wuenscht Ihnen Ihre 

Täglich Neues über das Geschehen  

bei den Eisbachtaler Sportfreunden im Internet:

www.sportfreunde-eisbachtal.de
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Mainz 05 feiert in diesem Jahr sein 111 Jahre Jubiläum

Olympiateilnahme unserer U-21 Nationalmann-
schaft, der Europa-Meisterschaft in Frankreich, der 
FIFA, der UEFA, der europäischen Ligen mit ihren 
doch verschiedenen finanziellen Möglichkeiten, dem 
Video Beweis, der neuen Akademie und vieles mehr.

Unter den geladenen Gästen waren das komplette 
Präsidium von Mainz 05 und auch unser Präsident 
Lothar Schüttler und die Vorstandskollegen Werner 
Schmidt und Hans-Werner Reifenscheidt.

Aus diesem Grund fand am 01. März 2016 eine 
exklusive nicht öffentliche Talkrunde in der Coface 
Arena statt.

Christian Seifert, Geschäftsführer der DFL Deutsche 
Fußball Liga GmbH und Oliver Bierhoff, Manager der 
deutschen Fußball-Nationalmannschaft beleuchte-
ten verschiedene Aspekte des Fußballs. 

Moderator war Jochen Breyer, bekannt aus dem Ak-
tuellen Sportstudio, der mit seinem Fachwissen und 
seiner Erfahrung im Sportbereich kurzweilig durch 
den Abend führte. Im Anschluss fand dann eine sehr 
interessante Antwort- und Fragestunde mit den Gä-
sten statt.

Die erste Frage des Abends stellte unser Vorstands-
mitglied Werner Schmidt: „Herr Seifert, Herr Bierhoff 
sie reden hier über Verträge bis zu 1 Milliarde Euro 
per Anno, wieviel Gelder aus diesen Verträgen gehen 
denn in der Amateurbereich? „Eine richtige, verwert-
bare Antwort kam aber nicht heraus. Die DFL gibt 
Gelder an den DFB, der wiederum gibt Gelder an die 
einzelnen Landesverbände und die Landesverbände 
geben dann, wenn noch was übrig bleibt, den Rest 
an die Basis.“

Ansonsten war es eine sehr informative Veranstal-
tung mit interessanten Themen rund um den Fuß-
ballmit Themen zu der Vermarktung insgesamt, der 

Oliver Bierhoff hat sich nach der Veranstaltung noch die Zeit 
genommen, ausführlich mit den anwesenden Vertretern un-
seres Vereines zu plaudern. Auf dem Foto sehen wir Hans-
Werner Reifenscheidt, Oliver Bierhoff und Lothar Schüttler.
 Foto Werner Schmidt

Daniel Schumacher
Versicherungs- und
Finanzanlagenfachmann IHK
Allianz Hauptvertretung    

Koblenzer Str.23
56412 Nentershausen
Telefon: 06485 911166
Telefax: 06485 911167 
daniel.schumacher@allianz.de
www.allianz-schumacher.deVermittlung von:

Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentfonds und Vermögensverwaltungsprodukten der Allianz
Asset Management Gruppe
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FITNESS PARK CHARLY
Südring 14 · 56412 Ruppach-Goldhausen · (02602) 949 45 32
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Du legst Wert auf gesunden Sport, gute Unter- 
haltung, Aktivität und Spaß? Du möchtest andere 
Sportbegeisterte treffen, Freundschaften schließen 
und dein Training effektiv gestalten?

Dann bist du bei uns richtig!
Wir bieten dir die neuesten Geräte, trendige Kurse 
und jede Menge Gleichgesinnte – eben genau dein 
Ding!

GENAU MEIN
DING!

www.fitness-park-charly.de

Anzeige Sportfreunde Eisbachtal.Page 1   27.07.2010   15:51:46 Uhr

SG Kyllburg-Badem-Gindorf   
Zu Gast in Nentershausen am Samstag, 19. März 2016
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Ihr Experte für die Fassade
Überlegene Lösungen im Metallbau

Noll steht für hochwertige Produkte

und herausragende Fachkompetenz.

Unser Experten-Know-how im Metall-

bau erstreckt sich über ein breites 

Leistungsspektrum:

          ■ Fenster & Türen

          ■ Fassaden & Lichtdächer

          ■ Rauch- & Brandschutztüren

          ■ Sicherheit & Einbruchhemmung

          ■ Sonnenschutz

          ■ Schweißzlg. nach DIN 18800

[Der Gecko ist ein 
wahrer Kletterkünstler!
Dank der hohen Adhäsions-
kraft seiner mit Milliarden feinster 
Härchen besetzten Füße kann er sogar 
kopfüber auf Glasscheiben laufen.]

Noll GmbH
In der Neuwiese 2
56412 Görgeshausen
Telefon  (0 64 85) 91 50-0
Telefax  (0 64 85) 91 50-70
E-Mail   info@noll-metallbau.de
Internet www.noll-metallbau.de
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SG 06 Betzdorf-Sieg 
Zu Gast in Nentershausen am Samstag, 2. April 2016

Hintere Reihe (v.l.n.r.):  Michael Raskob, Silas Eckenbach, Marc Becker, Max Ramb, Butrint Jashari, Sebastian Zimmer-
mann, Florian Jaeger, Dirk Spornhauer. Mittlere Reihe (v.l.n.r.):  Michael Pagnia (Sponsor), Jürgen Dörner (Betreuer), Emre 
Bayram, Marcel Pommé, Max Ermert, Moritz Brato, Lukas Becher, Oliver Seibel, Andreas Gratz (Torwart-Trainer). Vordere 
Reihe (v.l.n.r.):  Thomas Bednorz, Mike Brado, Euron Kuci, Niklas Spies, Philipp Klappert, Ersel Sahin, Sven Houck. Es feh-
len: Steven Moosakhani, Benedict Eckenbach, Michael Kasprzak (Betreuer)
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Autohaus Herz

Achs-
vermessung

GmbH

Der M
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Marken- Profi

Zum Issel 1    56412 Nentershausen*

Telefon 0 64 85 / 288   *   Telefax 0 64 85 / 47 65 

Autoglas-Schnellservice  Karosserie - Werkstatt
Mietwagen - Service   TÜV / AU - Service

Neu- u. Gebrauchtwagen
Finanzierung / Leasing

Reifenservice- u. Verkauf
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SG Bad Breisig 
Zu Gast in Nentershausen am Mittwoch, 6. April 2016

Hintere Reihe von links: Walter Reiferscheid, Tayfun Öztürk, Leonor Tolay, Yannick Schweigert, Andreas Pütz, Philip Gelhard, 
David Buschbaum, Florian Lückenbach, Ogün Karahan, Trainer Ilkay Keskin. Vordere Reihe von links: Dustin Friese, Musta-
fa Yilmaz, Erol Sezer, Sead Siljkovic, Jörn Kreuzberg und David Kreuzberg.  Foto: Vollrath 

Apotheker Michael Geißler e.K.
Koblenzer Straße 36 · 56412 Nentershausen · Fon: 0 64 85 - 80 44

Frankfurter Straße 2 · 56414 Wallmerod · Fon: 064 35 - 96 48 40

ITEX Gaebler-Industrie-Textilpflege GmbH & Co. KG
Elgendorfer Str. 51  · 56410 Montabaur

tel.: +49 (0) 2602/9224-0 · info@dbl-itex.de · www.dbl-itex.de
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In einer Familie kann
man mehr erreichen.
Deshalb sind EVM, KEVAG und Gasversorgung Westerwald
jetzt die neue energieversorgung mittelrhein.
Das Energie- und Dienstleistungsunternehmen in Ihrer Nähe.

Hier sind wir zu Hause.

evm_AZ_210_148_sw_RZ.indd   1 03.07.14   14:02

•	 Langgöns	 •	 Freiburg
•	 Wiesbaden	 •	 Koblenz
•	 Mannheim	 •	 Chemnitz
•	 Eisenach

SERVICE-LINE: (0 64 03) 90 42-0
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Rheinlandliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Tor

Moritz Weißenborn

Abwehr

Marius Zabel

Sandro Fuchs

Manuel Haberzettl

Moritz Hannappel

Marvin Kleinmann

Mittelfeld

Jannik Ernet Marvin Kögler Janosch Lauter

Manuel SchräderJulian JungAndreas Hundhammer

Martin Schmalz

Trainer

Patrick Reifenscheidt

TW-Trainer

Daniel Martin

Angriff

Rheinlandliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Marc Tautz

Marco Kettner

Physiotherapeutin

Aileen Petri Manfred Heinsch

Johann Heinz

Abwehr

Rheinlandliga-Team 2015/2016

Sportl. Leiter

Uwe Quirmbach

Christopher SchmidtMartin Schlimm

Tobias Schuth

Masaya Omotezako

Robin Stahlhofen

Mittelfeld

Betreuer

Angriff

Lukas Reitz Lukas Faulhaber

Max Olbrich

Mittelfeld
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Tabelle Rheinlandliga
(Stand 17. März 2016)

Platz Mannschaft Spiele g u v Torverh. Diff. Punkte

1. SG 2000 Mülheim-Kärlich 23 15 4 4 58 : 27 31 49

2. TuS RW Koblenz 22 13 6 3 69 : 25 44 45

3. FV Engers 23 12 9 2 42 : 24 18 45

4. FSV Trier-Tarforst 23 13 5 5 45 : 25 20 44

5. TuS Mayen 22 11 6 5 43 : 28 15 39

6. TuS Koblenz II 23 9 8 6 37 : 24 13 35

7. SG 99 Andernach 23 10 3 10 48 : 42 6 33

8. SG Badem 22 10 3 9 36 : 36 0 33

9. SG Malberg 22 9 5 8 32 : 35 -3 32

10. SG Schoden 22 9 4 9 59 : 57 2 31

11. SG Neitersen 23 9 4 10 42 : 49 -7 31

12. Spfr Eisbachtal 23 7 7 9 28 : 38 -10 28

13. SV Konz 23 7 4 12 32 : 45 -13 25

14. SV Morbach 22 6 6 10 29 : 40 -11 24

15. SG Mendig 23 6 5 12 36 : 52 -16 23

16. TuS Mosella Schweich 23 4 5 14 20 : 54 -34 17

17. SG 06 Betzdorf 22 3 6 13 26 : 45 -19 15

18. SG Bad Breisig 22 3 4 15 27 : 63 -36 13
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HolzLand Jung GmbH & Co.KG
In der Mark 1
56414 Weroth
Tel: (0 64 35) 90 99-0
Fax: (0 64 35) 90 99 - 29

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29 bis 18.31 Uhr
Sa 8.29 bis 13.31 Uhr
So* 11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

www.holzland-jung.de
eMail: info@HolzLand-Jung.de
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Martin Schlimm wird Spielertrainer  
bei der SG Hundsangen/Obererbach

Für den 31-jährigen Lehrer, der auch schon für 
die SG Hausen/Fussingen/Lahr aktiv war, ist die 
Spielgemeinschaft an der hessischen Landes-
grenze seine erste Trainerstation im Senioren-
bereich.

Wer unterdessen zur neuen Saison die Sport-
freunde Eisbachtal als Trainer übernehmen 
wird, hat der Nentershäuser Traditionsverein 
bisher noch nicht bekanntgegeben. Der aktuelle 
Trainer, Patrick Reifenscheidt, wird bekanntlich 
nur bis zur Sommerpause den Rheinlandligisten 
trainieren.

Nachdem im Januar bekanntgeworden war, 
dass Egid Hannappel aus gesundheitlichen 
Gründen seine Karriere als Vereinstrainer nach 
der Saison beenden wird, war noch nicht klar 
wer ihn ab Sommer bei der SG Hundsangen/
Obererbach beerben wird. Doch nur etwas 
mehr als einen Monat nach der offiziellen Be-
kanntgabe der Entscheidung Egid Hannappels 
durch den Fußball-Bezirksligisten haben die 
Westerwälder durchaus überraschend einen 
Nachfolger in unmittelbarer Nachbarschaft ge-
funden.

Martin Schlimm, seines Zeichen Defensivkraft 
bei Rheinlandligist Sportfreunde Eisbachtal, 
soll zur neuen Saison 2016/17 die Geschicke 
als Spielertrainer bei den Kombinierten lenken, 
wie der Bezirksligist bekanntgab. Damit setzt 
Hundsangen/Obererbach auf einen erfahrenen 
Spieler aus der Region, der seit seinem Wech-
sel im Sommer 2013 von seinem Stammverein 
SV Rot-Weiß Hadamar zu den Sportfreunden 
Eisbachtal 63 Spiele in der Rheinlandliga absol-
viert hat.

Defensivspezialist Mar-
tin Schlimm wechselt 
nach der Saison von 
den „Eisbären“ zum 
benachbarten Bezirksli-
gisten SG Hundsangen/
Obererbach.

Sabine Reifenscheidt
mobil    :  +49 (0) 172 946 755 0
e-mail   : SaReiDesign@t-online.de

eiSa     
DesignR

W e r b e a g e n t u r

Sabine Reifenscheidt
mobil    :  +49 (0) 172 946 755 0
e-mail   : SaReiDesign@t-online.de

eiSa     
DesignR

W e r b e a g e n t u r
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Werben mit den Eisbären

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Apotheker Michael Geißler e.K.

Koblenzer Straße 36
56412 Nentershausen

Fon: 0 64 85 - 80 44
Fax: 064 85 - 91 11 13

Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0
Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de

In der Neuwiese 2 · 56412 Görgeshausen
Telefon: (0 64 85) 91 50 - 0

E-Mail: info@noll-metallbau.de
www.noll-metallbau.de

Augenoptik
und Kontaktlinsen

Nentershausen
Telefon: 06485 - 911 584

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!
Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen

Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74

info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

Kohlhaas Bau
- Jörg Kohlhaas -

Leipziger Str. 3
56412 Heiligenroth

 Telefon: 02602 17711
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Werben mit den Eisbären

56237 Nauort, Im Hahn 16
Tel.: 0 26 01 / 9 40 80

56410 Montabaur, Alleestr. 3
Tel.: 0 26 02 / 1 89 88

Autohaus Herz

Achs-
vermessung

GmbH

Der M
ehr-

Marken- Profi

Zum Issel 1    56412 Nentershausen*

Telefon 0 64 85 / 288   *   Telefax 0 64 85 / 47 65 

Autoglas-Schnellservice  Karosserie - Werkstatt
Mietwagen - Service   TÜV / AU - Service

Neu- u. Gebrauchtwagen
Finanzierung / Leasing

Reifenservice- u. Verkauf

MEISTERBETRIEB

DER

KFZ-INNUNG

I
mmer

 a
m B

al
l

Zum Issel 1
56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 2 88

Daniel Schumacher

Versicherungs- und
Finanzanlagenfachmann IHK

Allianz Hauptvertretung    

In der Mark 1 · 56414 Weroth

www.holzland-jung.de

Görgeshausen

In den Gärten 6

D-56412 Görgeshausen

Heiligenroth

Industriestraße 26

D-56412 Heiligenroth

Shell Station
Kai Uwe Hampe

In der Neuwiese 1

56412 Görgeshausen

Shell Markenpartner

Jakob Bach
Basaltwerk Nentershausen

Tel.: 0 64 85 / 91 10 80
www.jbs-staudt.de

Anlagentechnik  
Noll GmbH

Heizung-Gas-Wasser-Sanitär

56412 Nentershausen
Tel. 06485 / 8556

Weserstraße 6
56412 Nentershausen

bes ts ri ib ebmI

Uwe

...hier sch
meckt’s

Festbewirtschaftung  
           

Pommes

Tel: 06485 - 8790
Fax: 06485 - 911 116

Mail: uwe_sassen@gmx.de

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!

Hauptstraße 57a · 56414 Dreikirchen
Tel.:  0 64 35 / 54 86 52

info@haustechnik-roerig.de

www.haustechnik-roerig.de
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Unser Geschäft ”Die Brille GmbH” steht  
seit April 1998 im Dienst guten Sehens  

und Aussehens.

Individuelle und fachgerechte Beratung unserer 
Kunden stehen bei uns im Vordergrund.

Wir bieten Ihnen neueste Trends,  
Mode, Innovationen  

und natürlich einen Service der Extraklasse.

Die Brille GmbH   |   Poststr. 4a   |   56412 Nentershausen   |   Tel. 0 64 85 / 91 15 84

Urban, Joachim
Augenoptikermeister

Letschert, Stephanie 
Augenoptikermeisterin

B1 setzt sich im Rheinlandpokal Achtelfinale durch

einköpfte. Dann reicht eine kleine Unachtsamkeit 
aus und der Gegner machte aus einen schönen 
Spielzug heraus den Anschlusstreffer. Nun wurde 
es noch mal spannend, Diez machte richtig Druck 
und Torhüter Leon Kröller war es zu verdanken 
das wir nicht auch noch den Ausgleichtreffer hin-
nehmen mussten. Doch dann schlug erneut Robin 
Rohr zu , mitten in der Druckphase machte er er-
neute mit einem Kopfballtreffer das 3:1 zum doch 
verdienten Endstand.

Fazit: Ein Torwart ist nicht nur zum Tore verhin-
dern da, er kann auch welche erzielen.

Es spielten: Leon Kröller(TW), Kerim Hindic, Ben-
jamin Weber, Marvin Hölzenbein, Colin Assmann, 
Marin Büttner, Taha Erol, Steffen Meuer, Noah 
Özdemir, Noah Schneider, David Reusch, Majid El 
Messaoudi und Robin Rohr.

SV Diez-Freiendiez : Spfr Eisbachtal U17 - 1:3

Die anwesenden Zuschauer bekamen ein ty-
pisches Pokalspiel zu sehen. Der vermeintliche 
Favorit tat sich schwer gegen eine tief stehende 
Abwehr des SV Diez. Man hatte zwar mehr Ball-
besitz und höheren Spielanteil, aber im Abschluss 
scheiterte man immer wieder an der sehr kom-
pakt stehenden Defensive der Gastgeber. So ging 
es mit einem Unentschieden in die Halbzeit.

Geduld war angesagt , irgendwann würde sich 
eine Lücke auftun und diese musste man nutzen. 
Marvin Büttner war es dann mit dem 1:0 der die 
Gästeabwehr knackte.

Doch die die Mannschaft aus Diez ließ sich davon 
nicht beeindrucken und spielten weiter Ihr Sys-
tem mit langen Bällen auf Ihre schnellen Spitzen 
runter. Robin Rohr war es dann der eine schöne 
Flanke in den 16 er am langen Pfosten zum 2:0 
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U17 - Eisbachtal : Eintracht Trier - 4:3

wurde. Nun hatte auch unsere Seite ein Einsehen 
und es wurde gewechselt. Trotz des Rückstandes 
zeigte die Mannschaft keine Resignation und in der 
76 min war es dann erneut Marvin Büttner mit dem 
Treffer zum 2:3. Nun warf man alles nach vorne , der 
Schiedsrichter zeigte 3 Min Nachspielzeit an. Man 
spielte nur noch lange Bälle ins Zentrum und in der 
80. Min war es El Messaoudi mit dem 3:3 Ausgleich-
treffer der die Eisbären wieder ins Spiel um Punkte 
brachte. Wer nun dachte das dies alles war lag kom-
plett falsch. Während die Eintracht mit sich haderte 
warf man noch mal alles nach vorne. Aus einem wil-
den gestochere nach dem Ball heraus war es dann 
Benjamin Weber in der 81.Min der seine Chance 
nutze und das 4:3 zum Endstand erzielte. Nun galt es 
die letzten Angriffe der Trierer mit allen Kräften ab-
zuwehren. Mit dem Abpfiff gab es dann kein Halten 
mehr. Eine Sensation war geschafft. 3 ganz wichtige 
Punkte im Abstiegskampf gegen den Tabellenfünf-
ten, damit hatte niemand gerechnet. Vor allem nicht 
nach dem man noch in der 76.Min mit 3:1 hinten lag.

Einen großen Dank an die Jungs aus der B2 die uns 
seit Wochen tatkräftig unterstützen und alle eine her-
vorragende Leistung zeigten.

Fazit: Im Fußball gibt es nichts was es nicht gibt, 
man muss nur an sich glauben und als Mannschaft 
und Team auftreten, dann kann man alles erreichen.

Es spielten: Robin Rohr(TW), Robin Müller, Kerim 
Hindic, Benjamin Weber, Marvin Büttner, Christoph 
Rönz, Taha Erol, Steffen Meurer, Colin Assmann, 
Bob Busch, Noah Özdemir, Marvin Hölzenbein, Noah 
Schneider und Till Schranz.

Am Sonntagnachmittag bekamen die anwesenden 
Zuschauer alle Facetten des Fußballs geboten. Zu 
nächst galt es nach den letzten beiden Partien die 
Abwehr zu stabilisieren um nicht schon wieder früh 
in Rückstand zu gehen. Dies gelang auch sehr gut 
und man konnte das Spiel nach vorne aus der Ab-
wehr heraus gestalten. Mit guten Kombinationen 
waren auch erste Chancen zu verzeichnen. Dies gab 
der Mannschaft Selbstvertrauen und plötzlich lief das 
Spiel für die Eisbären.

In der 12.min war es dann Marvin Büttner mit dem 
verdienten Treffer zum 1:0. Weitere Chancen erga-
ben sich, aber wieder mal war man im Abschluss 
nicht konsequent genug. So kam es das die Eintracht 
mit einem langen Ball über unsere hoch stehende 
Abwehr das 1:1 einleitete. Mit diesem Spielstand 
ging es in die Halbzeit.

Nach wieder Anpfiff zeigte sich das die Trierer fri-
scher wirkten, nun forderte die hohe Laufbereitschaft 
auf Eisbachtaler Seite ihren Tribut. Trier wurde stär-
ker und drängte auf den Führungstreffer. Eisbachtal 
stark in die Defensive gedrängt versuchte sein Glück 
mit Konterspiel. Dann wurde es leider etwas ruppig. 
Taha Erol wurde ganz klar im 16er von den Beinen 
geholt aber der Schiedsrichter legte das Foulspiel 
außerhalb. 

Hier lag der Schiedsrichter mit seiner Entscheidung 
falsch. Auf der Gegenseite war sein Pfiff und auch 
daraus resultierende Elfmeter richtig. Zu Ungestüm 
ging man hier in den Zweikampf. Robin Rohr war 
aber hellwach und parierte den Strafstoß. Man war 
wieder im Spiel. Leider nicht lange. Trier drängte nun 
massiv auf den Sieg hin und brauchte frische Kräfte. 
Bei den Eisbachtalern schwanden diese Zunehmend. 
Was dann mit den Treffern zum 2:1 und 3:1 bestraft 
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U16 - Spfr Eisbachtal U16 : JFV Rhein-Hunsrück II - 1:1

Dann wurde das Spiel ruppiger und mit zwei un-
nötigen Fouls mussten innerhalb vom 5 min. zwei 
unserer Spieler verletzt vom Platz. Hier hätte der 
Schiedsrichter auch mal Gelb geben können, den 
jedes Mal wenn wir nach Ballgewinn schnell um-
schalten wollten, wurde der Ball Führende Spieler 
von uns gefoult und somit der Spielaufbau unter-
bunden. Da es sich um unsere beiden Sechser 
handelte die vom Platz mussten lief nun nicht 
mehr viel nach vorne.

Nach der Pause galt es nun die Druckphase der 
JFV zu überstehen. Rhein-Hundsrück wurde zu 
nehmend stärker und setze mit zwei Lattenschüs-
sen erste Ausrufezeichen. In der 50. Min viel dann 
der Ausgleichstreffer nach dem der Gegner eine 
Unachtsamkeit in der Abwehr ausnutzte.

Nun wurde es eine rasante Partie, beide Teams 
versuchten den Siegtreffer zu erzielen. Es ging hin 
und her und Chancen gab es auf beiden Seiten. Im 
letzten Drittel war es die JVF die mehr nach legen 
konnte, Torwart Luca Janz hielt uns mit seinen Pa-
raden im Rennen und sicherte uns den verdienten 
Punkt. Ein großes Lob auch an Christian Gehdt aus 
der C1 der schon früh ins Spiel musste aber eine 
gute Partie lieferte.

Fazit: Hätte man die Chancen besser genutzt 
wäre man heute als Sieger vom Platz gegangen, 
auf Grund der zweiten Halbzeit muss man mit 
dem Punkt zufrieden sein. Nun gilt es im nächsten 
Spiel gegen Wirges die Chancenverwertung zu 
verbessern und weitere Punkte im Abstiegskampf 
zu erzielen.

Es spielten: Luca Janz(TW), Davud Assour, Ma-
ximilian Henning, Leon Hannis, Bob Busch, Till 
Schranz, Colin Assmann, Ognjen Jokic, Nick Bern-
hardt, Aaron Bertelmann, Marvin Hölzenbein, Ha-
run Yildirim, David Reusch und Christian Gehdt.

Vor der Partie war klar das man hier unbedingt 
Punkten musste. Die JFV lag in der Tabelle mit 
einem Punkt vor uns. Es galt also den Abstand mit 
allen Mitteln nicht größer werden zu lassen. Vom 
Trainerteam bestens eingestellt legten die jungen 
Eisbären los.

Mit schnellem Spiel nach vorne setzte man den 
Gegner sofort unter Druck. In der 2.min war es 
dann Ognjen Jokic mit dem 1:0 der uns in Füh-
rung brachte. Sichtlich geschockt von dem frü-
hen Gegentor kam nun Unruhe in die Abwehr der 
JFV. Dies wussten die Eisbachtaler zu nutzen und 
machten nun das Spiel. Nick Bernhardt und Till 
Schranz hätten den Sack zu machen müssen. Mit 
dem 2:0 wäre dann das Spiel gelaufen.

www.sportfreunde-eisbachtal.de
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 Rabenschwarzes Wochenende für die B-Jugenden

3 Minuten schon 2:0 hinten. Meissenheim nutze kon-
sequent die fehlende Zuordnung in der Abwehr der 
Eisbären aus. Nach dem man sich wieder gefangen 
hat wurden auch gute Chancen herausgespielt. Doch 
der Anschlusstreffer wollt einfach nicht fallen. Hier 
fehlte der letzte Biss zum Abschluss.Meissenheim 
zog sich tief in die eigene Hälfte zurück und nutze 
dann die Lücken zum Konterspiel. Bis zum Halbzeit-
pfiff zählte man ca. 8 Torchancen für die Eisbären die 
alle nicht genutzt wurden. 

Und so kam es wie es kommen musste. Direkt nach 
wieder Anpfiff bekam man das 3:0 und die Luft war 
raus. Mit dem 5:0 Endstand war man noch gut be-
dient das Meissenheim seine Chancen nicht konse-
quent ausspielte.

Fazit: Mit dieser dünnen Spielerdecke wird es 
schwer für beide Teams eine gute Rückrunde zu 
spielen.

U16 und U17 mussten derbe Rückschläge im Ab-
stiegskampf einstecken. Beide Teams weisen zur 
Zeit eine dünne Personaldecke auf.

Die U16 lag bereits nach 50 Sek. mit 1:0 gegen RW 
Koblenz hinten. Da war die Mannschaft noch nicht 
wach. Danach konnte man bis zur Halbzeit das Spiel 
offen gestalten und hatte auch ein, zwei Chancen 
zum Ausgleich.

Doch nach Wiederanpfiff bekam man nach einer 
Unachtsamkeit direkt das 2:0. Nun wurden Koblenz 
stärker und spielte seine Überlegenheit aus. Nach 
dem 3:0 das nach einen Foulelfmeter fiel brauch die 
Mannschaft auseinander. Einige zeigte noch so et-
was wie Gegenwehr , während andere sich hängen-
ließen. Wechseln konnte man nicht da wir zur Zeit 
viele Spieler zur U17 abstellen. Mit dem 6:0 Endstand 
war man dann noch gut bedient. Der U17 ging es am 
Sonntag auch nicht anders. Auch dort lag man nach 
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 U17 - Derbysieg im Abstiegskampf

Man hatte mehr Spielanteile, doch der letzte Zug 
zum Tor fehlte einfach. Bei Wirges lief bis dahin 
nicht viel nach vorne. So ging es dann mit einem 
0:0 i n die Halbzeit.

Nach wieder Anpfiff waren es erneut die Eis-
bären die das Spiel machten und wieder den 
Führungstreffer auf dem Fuß hatten. Nach ca15. 
Min ließen dann merklich die Kräfte nach und 
Wirges kam nun ins Spiel. Mit der hereinnahme 
von Noah Schrot wurde es plötzlich gefährlich 
im Strafraum der Eisbären. Noah Schrot hatte 
dann auch den Führungstreffer für Wirges auf 
dem Fuß, scheiterte aber an Robin Rohr der den 
Schuss aus kurzer Distanz parierte. Nun waren 
die Eisbären massiv unter Druck und man war 
nur in der Defensive. Robin Rohr und der gut ste-
henden Abwehr war es zu verdanken das man 
nicht in Rückstand geriet.

Als der Schiedsrichter zwei Minuten Nachspiel-
zeit anzeigte überschlugen sich die Ereignisse. 
Wirges war noch am Protestieren das es keinen 
Elfmeter gab nach dem ein Wirgeser Spieler im 
Strafraum zu Fall kam, als Robin Rohr den Ball 
schnell ins Spiel brachte und mit einem langen 
Abschlag nach vorne auf Neuzugang Marvin 
Büttner das Siegtor einleitete. Marvin Bütt-
ner schloss ganz abgebrüht mit einem flachen 
Schuss ins lange Eck zum 1:0 ab.

Danach war kein Halten mehr. Mit dem Schlus-
spfiff lagen sich die Spieler in dem Armen, die 
komplette B2 die zur Unterstützung anwesend 
war machte das Jubeltreiben perfekt. Dies wa-
ren immens wichtige 3 Punkte, vor allem war es 
für die Moral der Truppe gut hier zu zeigen was 
geht wenn man als Team auftritt.

Es spielten: Robin Rohr(TW), Lorenz Marquardt, 
Noah Schneider, Robin Müller, Kerim Hindic, Ben-
jamin Weber, Nick Bernhardt, Taha Erol, Steffen 
Meuer, Felix Könighaus, Noah Berchem, Aaron 
Bertelmann, Marvin Büttner und Christoph Rönz.

EGC Wirges U17 : Spfr Eisbachtal U17 0:1

Für beide Teams stand viel auf dem Spiel, mit 
einer Punkteteilung wäre keinem geholfen. Man 
konnte also von einem sogenannten 6 Punkte 
Spiel ausgehen. Entsprechend eingestellt nah-
men die Eisbären das Heft in die Hand. In der 
ersten Hälfte war man in einer spielerisch recht 
schwachen Regionalliga Partie die bessere 
Mannschaft. Wirges wirkte gerade in der Abwehr 
unsicher. Die erste große Chance hatte dann 
Nick Bernhardt dessen Schuss aber nur an den 
Außenpfosten ging. Kurz vor dem Halbzeitpfiff 
hatte dann Robin Müller den Führungstreffer auf 
dem Fuß. Leider ging sein Schuss aus kurzer Di-
stanz über das Tor. Die Führung für die Eisbach-
taler wäre zu diesem Zeitpunkt mehr als verdient 
gewesen.

Ergebnisdienst:

01 70 / 6 84 53 22
(Uwe Quirmbach)

01 52 / 28 91 31 45
(Stadionsprecher)

www.sportfreunde-eisbachtal.de 
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U13 verpasst gerechte Punkteteilung

rungstreffer auf dem Fuß. Doch der Treffer fiel 
auf der anderen Seite. Nach einem Freistoß von 
der Mittellinie den 5m Raum reagierten die Trie-
rer schneller und erzielten nach 53 Minuten den 
2:1 Führungstreffer. Damit noch nicht genug ,fiel 
in der 58. Minute nach einer Unachtsamkeit das 
völlig unnötige 3:1 für die Mosellaner.

Fazit: Eine Niederlage die weh tut, weil Eisbachtal 
viel investierte und aufgrund der 2.Halbzeit ein 
Unentschieden verdient gehabt hätte. Aber so ist 
der Fußball und wir stehen wieder auf und freu-
en uns auf die nächste Aufgabe am Freitag den 
18.03. 18.00 Uhr in Simmern gegen JFV Rhein 
Hunsrück.

Es spielten: Lukas Hanschmann, Dominik 
Rozborski, Luca Schmidt, Maurice Wizemann, 
Silas Wilhelmi, Mario Möllendick, Nils Leyh, Nils 
Wettengl, Leon Remy, Robin Kaminski, Simon Diel, 
Jonas Wagenbach.

Am Samstag empfing die U 13 auf dem neuen 
Kunstrasenplatz in Nentershausen, zum Auftakt 
der neu gegründeteten Rheinlandliga, die Jungs 
von Eintracht Trier.

Nach gegenseitigem vorsichtigen Abtasten beider 
Mannschaften nahm die Partie nach 10 Minuten 
Fahrt auf. In dieser Phase fiel aus heiterem Him-
mel das 1:0 für die Gäste von der Porta Nigra. 
Nach dem Führungstreffer erspielte sich Trier ein 
leichtes Chancenplus, weshalb die Pausenführung 
auch verdient war. Die Eisbären verpassten es in 
der ersten Hälfte nach Ballgewinn das Spielgerät 
in den eigenen Reihen zu halten und selbst das 
Spiel zu machen.

Das sollte sich in der 2.Halbzeit ändern. Eisbachtal 
spielte kontrolierter, druckvoller und erspielte sich 
Torchancen. Robin Kaminski war es, der in der 
43. Minute den verdienten Ausgleich erzielte. In 
der Folgezeit hatten die Eisbären sogar den Füh-

Esteraustraße 11 · 56379 Holzappel · Telefon: 0 64 39 / 91 24 - 0 · Telefax: 0 64 39 / 91 24 - 33
E-Mail: info@hofmann-und-kollegen.de · Internet: www.hoffmann-und-kollegen.de

Die Kanzlei für alle Steuer- und Rechtsfragen

Esteraustraße 11 · 56379 Holzappel · Telefon: 0 64 39 / 91 24 - 0 · Telefax: 0 64 39 / 91 24 - 33
E-Mail: info@hofmann-und-kollegen.de · Internet: www.hoffmann-und-kollegen.de

Die Kanzlei für alle Steuer- und Rechtsfragen
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U11 - Hallen-Rheinlandmeister 2015/16

Den Eisbachtalern gelang ein guter Start gegen Bir-
lenbach in das Turnier. Durch ein ungefährdetes 2:0 
holte man sich routiniert die ersten drei Punkte. Im 
Folgespiel gegen Urbar sah es allerdings nicht ganz 
so gut aus. Obwohl die Eisbachtaler das Spiel domi-
nierten, konnte das Team aus Urbar sich die wenigen 
Fehler in der Abwehr der Eisbachtaler 100% zu Nutze 
machen. 

Der Gegner netzte in der 2. und in der 6. Minute des 
Spielgerät ein. Der schnelle Rückstand setzte bei den 
Eisbachtalern eine unglaubliche Moral und einen en-
ormen Siegeswillen frei, was dazu führte, dass bis 
zur 10. Minute der Ausgleich erzielt werden konnte. 
Schließlich gelang den Eisbachtalern noch wenige 
Sekunden vor Abpfiff der glückliche, aber auch ver-
diente Siegestreffer.

Im nächsten Spiel gegen den bis dahin ungeschla-
genen Gastgeber Mayen zeigten die Eisbachtaler 
schon in der 1. Minute mit einem fulminanten Fern-
schuss in den Winkel wo der Hammer hängt. In Mi-
nute 6 folgte das 2:0, welches ungefährdet über die 
Zeit gehalten werden konnte.

Fulminanter Abschluss der Hallenrunde für die 
U11 der Eisbachtaler Sportfreunde: Eisbachtal ist 
Hallen-Rheinlandmeister 2015/16!

Die Hallenrunde hätte für die Eisbachtaler nicht bes-
ser laufen können: Engagement, Siegeswille und 
Können wurden zum Ende der Hallenrunde belohnt 
mit dem Sieg der Hallenkreismeisterschaft ver-
gangene Woche und gekrönt mit dem Sieg der 13. 
Hallen-Rheinlandmeisterschaft (Kinderkrebshilfe-
Cup) am 13. März 2016 in Mayen. Um den Titel der 
Rheinlandmeisterschaft konkurrieren jährlich rund 
500 Mannschaften. Die besten 20 von ihnen trafen 
sich am 13. März in Mayen. Konkret waren das die 
Mannschaften aus den Hallenkreismeisterschaften 
der Fußballkreise Westerwald/Sieg (Fehl-Ritzhausen, 
Hattert), Westerwald/Wied (Eisbachtal, Wirges, As-
bach), Rhein/Lahn (Birlenbach, Osterspai), Koblenz 
(Mülheim-Kärlich, Urbar), Rhein/Ahr (Ettringen, An-
dernach, Mayen), Hunsrück/Mosel (Rheinböllen, 
Kirchberg), Trier/Saarburg (Trier, Irsch), Eifel (Stahl, 
Kyllburg) und Mosel (Kröv, Wittlich). Eisbachtal star-
tete in der Gruppe A mit den Mannschaften Birlen-
bach, Urbar, Mayen und Kirchberg.
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auf beiden Seiten aber ohne Tore. Auch hier kam es 
zu einem Sechsmeterschießen. Nach 7 Schüssen 
konnten die Eisbachtaler das Finale mit 5:4 für sich 
entscheiden. Damit gelang es den Eisbachtalern in 
2 Wochen zweimal, ein Finale gegen Wirges im Pe-
naltyschießen für sich zu entscheiden. Glück für das 
Team von Eisbachtal bestehend aus Sava Jokic, Til 
Wendland, Hakan Celik, Keno Helsper, Ben Kamin-
ski Anton Langosch, Moritz Fuhrländer, Jonas Giehl, 
David Girmann, Niklas Heuser, Jamal Kilic, Maxi Roth 
und Jeremy Schmidt um das Trainer- und Betreuer-
Team Michael Heibel, Johannes Helsper und Stefan 
Girmann. Glückwunsch Jungs!

Vielen Dank an die Veranstalter und Sponsoren des 
Krebshilfe-Cups für die Organisation dieses tollen 
Turniers, bei dem es neben den sportlichen Leis-
tungen erneut um die Hilfe für krebskranke Kinder 
geht. Der Fußballverband Rheinland konnte auch in 
diesem Jahr wieder eine Spende in Höhe von 3.000 
EUR an die Deutsche Kinder Krebshilfe übergeben. 
Wir Eisbachtaler freuen uns darüber hinaus über den 
Gutschein in Höhe von 300 EUR von Intersport Krum-
holz – besten Dank! Außerdem bedanken wir uns bei 
allen Mannschaften des Turniers für ein stets faires 
Spiel auf hohem Niveau. Schließlich noch ein beson-
derer Gruß an die Finalteilnehmer. Wir haben dieses 
Jahr den Pokal geholt, wissen aber auch, dass gera-
de beim Sechsmeterschießen eine gehörige Portion 
Glück dazu gehört, um sich durchzusetzen. Dieses 
Mal hatten wir das Glück – Kopf hoch, beim nächsten 
Mal ist es vermutlich einer von euch.

Gegen Kirchberg geriet man abermals schon in der 
2. Minute in Rückstand. Aber auch hier gelang es den 
Eisbachtalern routiniert das Spiel zu drehen und zu 
einem verdienten 3:1 zu führen.

Damit erreichten die Eisbachtaler das Achtelfinale 
als Gruppenerster mit weißer Weste: 12 Punkte und 
10:3 Tore.

Im Viertelfinale traf man auf Andernach, die sich 
schon in den ersten 5 Minuten 4 Tore einfingen. In 
der 12. Minute gelang den Andernachern noch der 
Ehrentreffer zum Endstand von 4:1 für Eisbachtal.

Im Halbfinale hatte man gegen Hattert einen be-
kannten und starken Gegner aus der Nachbarschaft 
auf der Liste. Hattert spielte defensiv und war auf 
Konter ausgerichtet. Bei diesem Spiel brannte die 
Luft vor Spannung. Die Spieler beider Mannschaf-
ten wussten, dass der geringste Fehler vom Geg-
ner gnadenlos zu einem Tor führen würde. Folglich 
agierten beide Mannschaften extrem vorsichtig, 
was der Spannung keinen Abbruch tat. Da keine der 
Mannschaften ein Tor gelang, kam es zum Sechs-
meterschießen. Nachdem beide Mannschaften 6x 
geschossen hatten stand das Ergebnis fest: 4:3 für 
Eisbachtal. Es kam wie es kommen musste. Final-
gegner, wie bereits vergangene Woche, war Wirges. 
Auch das Spiel gegen Wirges war geprägt von vor-
sichtigem gegenseitigem Abtasten. Bei 12 Minuten 
Spielzeit in der Halle ist jedem klar, dass ein Fehler 
genügt, den Traum von der Rheinlandmeisterschaft 
in den Wind zu schreiben. Folglich sahen die Zu-
schauer ein sehr spannendes Spiel mit Chancen 

Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen
Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74
info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

DIE ADRESSE, WENN ES UM GETRÄNKE GEHT …
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SG Mendig
Samstag, 16. April 2016, 16.00 Uhr:

:

Das nächste Heimspiel:

56237 Nauort, Im Hahn 16
Tel.: 0 26 01 / 9 40 80

56410 Montabaur, Alleestr. 3
Tel.: 0 26 02 / 1 89 88

Shell Station
Kai Uwe Hampe
In der Neuwiese 1
56412 Görgeshausen

Wir sind für Sie da:
Montag – Freitag
05:00 – 24:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage
06:00 – 24:00 Uhr

Lokale Präsenz mit globaler Stärke
Shell Markenpartner


